
Einheitliche Lieferzeiten für 
alle Fußgängerzonen

Druck:  Stadt Regensburg, Hausdruckerei , D.-Martin-Luther-Straße 1, 93047 Regensburg

Maßstäbe bei der Neuregelung
•	 Übersichtliche und leicht zu merkende Zeiten 

(Entzerrung der hohen Lieferantendichte)
•	 Verlängerung der Lieferzeiten am Morgen
•	 Verschiebung der Lieferzeiten am Abend auf 

einen Zeitpunkt
	Æ an dem weniger Fußgänger unterwegs sind
	Æ der aber noch innerhalb der durchschnitt-
lichen Öffnungszeiten liegt

•	 Mehr zeitliche Flexibilität für die Lieferanten
•	 Fußgänger haben weiterhin Vorrang

Das Herz Regensburgs ist die Altstadt zwischen 
Donau und Alleengürtel. Touristen und Einheimi-
sche bewundern die Baudenkmäler des Weltkul-
turerbes, Geschäfte laden zum Bummeln ein, Ca-
fés zum gemütlichen Verweilen. Die besondere 
Atmosphäre der Altstadt wird durch das geringe 
Verkehrsaufkommen möglich gemacht.
Wichtig ist es aber auch, die Belange der Alt-
stadtkaufleute zu berücksichtigen. In den Wohn-
verkehrsstraßen sind Lieferungen den ganzen 
Tag über möglich. Für die Fußgängerzonen 
galten bisher unterschiedliche Lieferzeiten. Das 
führte zu Unsicherheiten. Daher wurde eine 
neue, einfache und einheitliche Regelung ge-
schaffen.

Morgens: 6:00 bis 10:30 Uhr
Abends: 17:30 bis 19:30 Uhr

Neu: Einheitliche Lieferzeiten für 
alle Fußgängerzonen

Einheitliche Lieferzeiten für alle Fußgängerzonen.
Noch Fragen?

Rufen Sie uns an:
Städtischer Verkehrsüberwachungsdienst

Telefon 0941 507-93200
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In allen Fußgängerzonen gelten die neuen Liefer-
zeiten: 6:00 bis 10:30 und 17:30 bis 19:30 Uhr

Fußgängerzonen
sind grundsätzlich Fußgän-
gern vorbehalten und dür-
fen von anderen Verkehrs-
teilnehmern nicht benutzt 
werden. Durch ein Zusatz-
schild wird zu bestimmten 
Zeiten jedoch Lieferverkehr 
zugelassen.

Wohnverkehrsstraßen sind von der neuen Rege-
lung nicht betroffen. Hier sind Lieferungen jeder-
zeit möglich.

Wohnverkehrsstraßen
sind grundsätzlich Fuß-
gängern und Fahrrädern 
vorbehalten. Bestimmte 
Verkehrsarten dürfen diese 
gemeinsamen Fuß- und 
Radwege jedoch aunahms-
weise - ganztägig - be-
fahren.

Fußgängerzone Wohnverkehrsstraße


